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Protokoll über die Pfarrgemeinderatsversammlung Langenpreising 

 

Zeit:    01.10.2014,20.00 Uhr 

Ort:    Pfarrbücherei Langenpreising 

 

Anwesende Teilnehmer: Pfarrer Gerhard Salzeder, Margot Myrt, Bettina Mayr, Maria Heller, 

Markus Langer, Brigitte Melerowitz, Max Myrt, Thomas Buchner, 

Brigitte Beibl, Anna Katharina Michel 

Entschuldigt: Erwin Heim, Marina Weiß, Dr. Maria Reindl, Christa Schmitt 

Unentschuldigt:   

 
 
 
1. Beratung und Genehmigung des Protokolls 
 

Da keine Änderungswünsche eingegangen sind, wurde das Protokoll von der  
1. Vorsitzenden und dem Schriftführer nach der Veröffentlichung unterschrieben. 

 
2. Begrüßung und Einstiegsimpuls: 
 

Die PGR-Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und Brgitte Melerowitz eröffnet die 
Sitzung mit einem Gebet. 
 

3.  Rückblick: 
 

- Pfarrfest 
 

Das Pfarrfest war heuer ein großer Erfolg. Für nächstes Jahr sollten Kleinigkeiten 
verändert werden (Aufstellschilder an der Straße, zweiter Gasgrill, Braten-/ 
Würstelsemmeln usw.). Genaueres legen wir im nächsten Jahr fest. 
 
Der Antrag auf Nutzung der Turnhalle soll bei der Gemeinde auf Dauer gestellt werden. 
Uns obliegt es dann immer noch das Pfarrfest bei schlechter Witterung abzusagen 
bzw. in der Turnhalle abzuhalten 
         Heller 

 
Lt. Auskunft von Margot Myrt sollten 10 – 20 % der Einnahmen für die Verwaltung 
zurückgelegt werden. Der Rest sollte für die Pfarrbücherei eingesetzt werden, damit 
das bisherige Defizit und die neuen Bücherregale beschafft werden können.  
Dem Vorschlag stimmt der Pfarrgemeinderat einstimmig zu. 
 
 

- Veranstaltung „Einführung neuer Gotteslob“ 
 

Bei der Veranstaltung waren 12 Teilnehmer. Zukünftig werden solche Veranstaltungen 
nur noch ab einer Mindestteilnehmeranzahl von 15 Personen stattfinden. 
 
 

- Bergmesse Scheideck 
 

Der Termin in 2014 hat leider nicht mehr geklappt. Ab 2015 wird die Weipersdorfer 
Dorfgemeinschaft die Bergmesse organisieren. 
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- Ministranten Zeltlager vom Pfarrverband 

 
Insgesamt nahmen ca. 60 Ministranten teil. Die Langenpreisinger Ministranten wurden 
erst ca. 1 Woche vorher informiert. Das war einigen zu spät. Viele unserer Ministranten 
hofften noch auf einen Ausflug. Dieser fand aufgrund des Zeltlagers leider nicht statt. 
 
Dies sollte im Jahr 2015 wieder geändert werden, d.h. Teilnahme am Zeltlager und 
Ausflug. 
 
Brigitte Schauer und Madgalena Heilmeier sprechen mit den Ministranten über einen 
Ausflug und entscheiden, ob ein Ausflug stattfindet bzw. was gemacht wird 
 

- Fahrzeugsegnung 
 

Der Dank gilt Max Myrt für die Hebebühne und Fr. Kienmüller bzw. Fr. Hofmair für die 
Dekoration der Hebebühne. 
 
 

- Ernte Dank 
 

Der Altar wurde von den Landfrauen geschmückt – der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
recht herzlich. Ebenfalls danken wir der Bäckerei Güntner, Bruckberg für den 
gespendeten Laib – Brot. 
 
 

- Bücherei - Team 
 

Der Dank des Pfarrgemeinderates geht an das Bücherei-Team für die Durchführung 
des Ferienprogramms mit dem Erzähltheater und dem Girls-Day. 
 
 

- Mülltonnen im Friedhof 
 

Die Mülltonnen wurden am Leichenhaus aufgestellt und können von den 
Friedhofbesuchern genutzt werden. Falls es Probleme gibt, könnten diese noch mit 
einer Einhausung versehen werden. 
 
 

- Dank 
 

Es wurde nochmals ein Dank ausgesprochen, an alle die die sich in der Pfarrei 
ehrenamtlich einbringen. 
 
 

4.  Was steht an: 
 

- Pfarrausflug am 18.10.2014 nach Schweitenkirchen 
 

- Veröffentlichung im Pfarrbrief 
- Abfahrt ist um 8.15 Uhr 
- Nach der Aussendung von Fr. Maier gibt es einen Stehempfang an der Kirche 
- Mittagessen ist im Landgasthof Wolnzach  
- um 14.00 Uhr ist die Führung in der Hopfenversuchsanstalt Wolnzach  
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- anschließend ist die Besichtigung der Pfarrkirche St. Laurentius 
- der Abschluss ist im Hofcafé Doblmair in der Nähe von Au/Hallertau  
- die Rückkehr nach Langenpreising ist vor dem Gottesdienst am Samstag geplant 
 
 

- Martinsumzug am 11.11.2014 
 

- Treffpunkt für alle Helfer ist um 16.00 Uhr am Pfarrhof 
- Beginn ist um 17.00 Uhr an der Peterskirche mit der Mantelteilung 
- „Reiter“ und „Bettler“ organisieren 

        Myrt Max/Langer 
- Anschließend erfolgt der Umzug zum Pfarrhof 
- die Absperrung hinter den Pferden übernimmt 

 Langer 
- Absperrband am Ufer zur Strogen befestigen und von der Gemeinde organisieren 
       Heller / Langer 
- Licht und Verkehrsabsicherung durch die Feuerwehr 
       Buchner 
- Getränke kaufen (Info von Brigitte Beibl – Verbrauch 2013) 
       Buchner 
- Wienersemmeln und Leberkässemmeln bei Haslacher organisieren (Info von Brigitte  
  Beibl – Verbrauch 2013)    Melerowitz 
- Kasse und Stromkasten von Fa. Beibl 
       Beibl 
- Schilder anbringen „Eltern haften für Ihre Kinder“/Verantwortlicher Ansprechpartner 
       Beibl 
- Lagerfeuer - Beauftragter 

       Myrt Max 
- Schankgenehmigung bei der Gemeinde beantragen 

       Heller 
 
 
- Pfarrversammlung am 12.11.2014 

 
- Pfarrverbandsversammlung findet im Gasthaus Schmankerlhof statt 
- Im Gasthaus Baderwirt kann die Veranstaltung leider nicht stattfinden 
- Ablauf: Bericht des Pfarrgemeinderates (Heller), Bericht der Kirchenverwaltung (Myrt 
  Margot), Bericht der Seelsorger (Bartkowski/Salzeder) 
- Diskussionsrunde 
- Dia-Vortrag von Josef Kriegmaier über das religiöse Leben in Langenpreising 
- Einladung über Pfarrbrief 
       Beibl 
- Einladung eine Woche vor Veranstaltung über Zeitung und Mitteilungsblatt 
       Melerowitz 
 
 

- Jugend – Korbinianswallfahrt nach Freising 

 
- es wurde vermehrt der Wunsch geäußert von Langenpreising nach Freising zu  
  gehen. Aus diesem Grund wurde folgendes festgelegt: 
 - Bei einer Firmung in Langenpreising wird von Eitting aus gegangen 
 - In dem Jahr wo keine Firmung stattfindet wird von Langenpreising aus  
           gegangen 
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- Infos im Pfarrbrief veröffentlichen und Plakate aufhängen 
       Beibl 
- Zeitungsartikel veröffentlichen  
       Melerowitz 
 
 

- Gebetsnacht Taizé 
 

Folgende Vorschläge wurden gemacht: 
 

- für die erste Veranstaltung sollte die Dauer nicht länger als 30 Minuten sein 
- Veranstaltungsort sollte die Peterskirche sein – Problem im Winter keine Heizung 
- Anschließend sollte eine Lichterprozession zum Pfarrhof stattfinden und der Ausklang  
  mit einem Lagerfeuer stattfinden 
- evtl. sollte die Landjugend mit eingebunden werden 
- das Taizé Kreuz über der Sakristei sollte gesegnet werden 
 
weitere Organisation 
       Michel 

 
 

- Heiliger Abend 24.12. 

 
- Gesamtleitung Bettina Mayr 
- Schankgenehmigung bei der Gemeinde beantragen 
       Heller 
- Lagerfeuer 
       Myrt Max 
- Hütte für Glühweinverkauf wurde derzeit über die Gemeinde organisiert, es wäre  
  einfacher die Hütte von Franz Sellmair aufzustellen, da diese in einem Stück mit dem  
  Traktor transportiert werden könnte 

        Beibl 
- Glühwein, Kinderpunsch, Bier, Papierbecher (gem. Info Brigitte Beibl Verbrauch  
  2013) organisieren 
       Buchner 
- Beleuchtung, Geld, Musik (Strogenthaler) und Frauenbund für Ausschank   
  organisieren 

        Beibl 
- Thermobehälter (Weiß Maria, Feuerwehr, Myrt usw.) vorhanden 
- Beginn nach der Christmette – Aufbau wird kurzfristig ausgemacht 
 
 
- Terminliste 2015 
 
- liegt als Anlage bei 

 
 

- Reise nach Rom 2015 
 

- Reise nach Rom im Frühjahr 2015 
- Anmeldung direkt per Email bei Pfarrer Bartkowski 
- Kirchenverwaltung wird von Margot Myrt informiert 
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5.  Wünsche und Anträge: 

 
- Sternsinger 

 
- Aufkleber für Kunststofftüren die mit Kreide nicht beschriftet werden können sind  
  vorhanden 
- Im Pfarrverband wird die Aufteilung der „Ministrantenkasse“ unterschiedlich  
  gehandhabt, d.h. in manchen Pfarreien bekommen die Ministranten Geld und in  
  manchen Pfarreien nicht. 
- Auf Anregung von Maria Heller sollte nachgedacht werden, ob hier eine gleiche 
  Vorgehensweise im Laufe der Zeit in dem gesamten Pfarrverband möglich wäre 
- Evtl. sollte auch ein Gespräch mit den Ministrantenbetreuern und den  
  Oberministranten geführt werden  

         Bartkowski 
 

- Kommunionhelfer 
 
- derzeit haben wir 8 aktive Kommunionhelfer + Mesnerin und Reiner Sebusch 
- Es gibt im Monatsplan immer wieder Lücken 
- Zukünftig sollten die Kommunionhelfer in der Sakristei vor dem Gottesdienst  
  vorbeischauen und wenn kein Eintrag erfolgt ist, den Dienst übernehmen 
- Information per Email bei der nächsten Einteilungsliste versenden 

         Beibl 
 

- Alte Gotteslobe 
 
- die alten Gotteslobe aus der Peterskirche verwendet Karin Hofer-Koll zum basteln  
  von Sternen, Engeln usw. 
- Anschließend erfolgt der Verkauf für die Ministranten und das Büchereiteam am   
  nächsten Wintermarkt 
- Außerdem können die alten Gotteslobe von den Kirchenbesuchern mitgenommen  
  werden 

 
 

- Ehrenamtsfest/Dankessen 2015 
 

- aufgrund der geringen Beteiligung im Jahr 2014 fällt das Dankessen nach dem  
  Pfarrfest im Jahr 2015 aus 
- der Dank an alle Bürger und freiwilligen Helfer soll in der Kirche, bei der  
  Pfarrversammlung und im Pfarrbrief veröffentlicht werden 

 
 

- Internet 
 

- die aktuellen Besucherzahlen liegen leider nicht vor – es ist aber eine steigende   
  Besucherzahl der Internetseite zu erkennen 

 
 

- Caritas Info-Broschüre 
 

- Caritas hat uns zwei Infobroschüren zukommen lassen, diese wurden an die   
  Pfarrgemeinderäte verteilt und liegen in der Pfarrkirche aus  
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- Katholische Landjungend 
 

- der Landjugendraum in der Schulturnhalle wird aktuell als Klassenzimmer verwendet 
- aus diesem Grund könnte eine Anfrage an die Kirche bezüglich eines Raumes   
  gestellt werden  
- die Gruppenstunden könnten beispielsweise in der Bücherei abgehalten werden 

 
 

- Altar – Fronleichnam „Unterwirt“ 
 

- Klärung mit Hr. Pfarrer Bartkowski, ob der Altar vom Unterwirt für die  
  Kirche/Förderverein in Frage kommt bzw. benötigt wird 
       Bartkowski/Heller 
- falls ja, mit Eigentümern Kontakt aufnehmen  

 
 

- Wallfahrt nach Maria Thalheim 
 

- Klärung der Möglichkeit, ob außer der Wallfahrt nach Maria Thalheim vom   
  Pfarrverband die Pfarrei Langenpreising nochmals separat nach Maria Thalheim geht,  
  da ältere Leute nicht mehr mit dem Auto nachkommen, bezüglich mangelnder  
  Sitzplätze in der Kirche  

 
 
6. Nächste Sitzung / Einstiegsimpuls: 
 

Termin für die nächste Sitzung ist der 28.01.2015 um 20.00 Uhr 
          PGR 
 
Der nächste Einstiegsimpuls erfolgt durch    Mayr 

 
 

 
Ende der Sitzung:   22.00 Uhr 
 
Langenpreising, den ……………………………….. 

 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzende  Schriftführer 
 


